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Blick auf den Spielbereich der KitaParkhaus mit Großbäumen, neuer Zufahrt und Bürogebäuden Bürogebäude 5. Bauabschnitt mit neu gepflanztem Klima-Baum

Perspektive auf das Gelände Burgstraße (Quelle: Koschany + Zimmer Architekten)

Großbäume vor dem neuen Parkhaus mit geschwungenem Gehweg und bodendeckender Bepflanzung

Die in der Burgstraße ansässige Hauptverwaltung von ALDI SÜD hat sich in den letz-
ten Jahrzehnten kontinuerlich vergrößert. Zu dem Standort gehören mittlerweile zwei 
Logistikzentren, fünf Verwaltungsgebäude, ein eigenes Kesselhaus sowie eine Kinder-
tagesstätte und ein Parkhaus für Mitarbeiter. Entsprechend vielseitig sind die Ansprü-
che an die Außenanlagen. Das Freiraumkonzept folgt dabei der Orthogonalität der Ge-
bäude und Straßen.  
Ausgewählte Baumarten und wiederkehrende Materialien unterstützen die Orientierung 
und und geben wichtige Akzente für die Ökologie und zur Belebung des Ortes. 
So wurden z.B. am neuen Parkhaus verschiedene, bis zu 10 m hohe Bäume gepflanzt, 
um mit der Fassade eine abwechslungsreiche Wirkung zu erzielen.  
Für die Betriebskindertagestätte kamen vielfältige Spiel- und Turngeräte sowie runde 
Formen zum Einsatz, die die Beweglichkeit und das Miteinander fördern.  

Rosenpflanzung akzentuiert den neuen Eingang des 4. Bauabschnitts


